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Freitag, 18.09.2026, 15:00 Uhr

Joanna lzdebski
Meininger TheaterFreunde e.V.

~Kennen Sie Georg Il. von Sachsen-Meiningen?” Diese Frage wird besonders im Jahr
seines 200. Geburtstages sehr haufig gestellt.

.Theaterherzog” Georg Il. (1826 — 1914) war ein fortschrittlicher, kreativer Regent,
der weit Uber das Herzogtum hinaus, gewirkt hat. Er galt als Forderer der Theater-
kunst und als Visionar, der nach Neuem, Modernerem strebte.

In ihrem Vortrag Uber Herzog Georg Il. bringt Joanna lzdebski diese Perspektiven
zusammen: historische Einblicke, personliche Erfahrungen und moderne Fihrungs-
prinzipien —und die Frage, was wir heute aus einem auBBergewdhnlichen Lebenswerk
lernen kénnen.

Joanna lzdebski ist Leiterin Strategische Netzwerke & Innovation bei der GFE
Schmalkalden e.V und verflugt Gber langjahrige Erfahrung an der Schnittstelle von
Wirtschaft, Forschung und Unternehmertum. lhr Fokus liegt auf dem Aufbau
internationaler Kooperationen, Innovationsnetzwerke und zukunftsorientierter
Projekte in Industrie und Technologie.

Als Vorsitzende der Meininger TheaterFreunde e.V. engagiert sie sich zugleich
intensiv fir das kulturelle Leben der Region und verbindet in ihrer Arbeit
wirtschaftliche Perspektiven mit kulturellem Erbe. Eine besondere personliche
Verbindung zum Meininger Theater besteht fiir sie bereits seit vielen Jahren: Ihr
Ehemann Pawel Izdebski war dort als Solist tatig und ermdglichte ihr frih einen
unmittelbaren Einblick in die kinstlerische Arbeit und die einzigartige
Theatertradition vor Ort.
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Freitag, 25.09.2026, 15:00 Uhr

Martin Strauch
Goethegesellschaft IImenau-Stitzerbach e.V.

Von Johann Wolfgang Goethe sind uns ca. 2700 Skizzen und Zeichnungen bis auf
heute Uberkommen. In Weimar wohl behutet, runden sie das dichterische und
essayistische Werk des vielseitigen Kiinstlers auf beeindruckende Weise ab.

Neben den ca.1000 Arbeiten mit thiiringer Motiven bildet das italienische Konvolut
den groBten Teil seines bildkiinstlerischen Werkes. Auf fast allen seinen Reisen griff
er zur Unterstliitzung des geschriebenen Wortes zum Stift und zeichnete.

Neben schnellen UmriBskizzen und Portrats gibt es fein ausgefuhrte Arbeiten, die bis
heute beeindrucken. In Italien aber erkannte er, dass ihm eine Karriere zum groBen
Bildkunstler verwehrt bleiben wirde. Und so zeichnete er allein aus Lust an der
Freude im Freundeskreis des Musenhofes weiter.

Martin Strauch, Mitglied der Goethegesellschaft, ladt sie zu einer digitalen
Vernissage ein ...
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Terminanderung!, neuer Termin folgt

Prof. Dr. Thomas Dallmann
TU llmenau

Warum Radare gegen jede Institution funktionieren - Vom
Telemobiloskop bis zum modernen Automobilradar

Text folgt spater.
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Freitag, 16.10.2026, 15:00 Uhr

Dipl-Ing. Bernd Hubner
Wasserwerke Sonneberg

Der Gebrauch von Trinkwasser ist fiir jeden von uns eine Selbstverstandlichkeit - ein
Gut, dessen Nutzung uns muhelos erscheint. Die Reinigung des Abwassers geschieht
nahezu im Verborgenen. Die Flusse sind sauber und voller Leben.

Ungefahr 2 min eines Durchschnitteinkommens am Tag mussen wir dafir taglich
aufwenden.

Ja, das alles ist gut so und so soll es auch bleiben. Aber kann es das auch?

Auch die Wasserwirtschaft ist mit den enormen Herausforderungen unserer Zeit kon-
frontiert: Klimawandel, Demografie, Inflation, Zivilschutz. Dartuber hinaus gibt es
weitere spezifische Herausforderungen, wie PFAS im Trinkwasser, Medikamenten-
rickstande im Abwasser und Phosphatriickgewinnung im Klarschlamm.

Der Vortrag erlautert, welche Auswirkungen all das hat, welche Probleme dadurch
entstehen, aber auch welche Lésungsansatze es gibt: Es muss sich einiges andern,
damit es so bleiben kann wie es ist.

Bernd Hubner ist seit 1999 Werkleiter der Wasserwerke Sonneberg, seit 2006
Sprecher der Arbeitsgruppe Wasser/Abwasser im Thiringer Gemeinde- und
Stadtebund und seit 2019 Stellvertretender Landesverbandsvorsitzender der DWA
Sachsen/Thuringen, seit 2020 Geschaftsfuhrer des Gewasserunterhaltungsverbandes
Steinach-Itz.
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Freitag, 23.10.2026, 15:00 Uhr

Marco Kormann
Polizeiliche Beratungsstelle Gotha

Mit dem Ziel allen Birger*innen eine zentrale Anlaufstelle zu bieten, um in den
vielfaltigen Aufgabengebieten und Themenfeldern der polizeilichen Arbeit einen
kompetenten Ansprechpartner zu haben, ist bei der Landespolizeiinspektion Gotha
eine polizeiliche Beratungsstelle eingerichtet.

Neben der Sensibilisierung zu aktuellen Kriminalitatsphanomenen in Form von
Vortrags- und Beratungstatigkeiten wird ein besonderes Angebot vorgehalten. Ein
Jedermann kann eine individuelle Einbruchschutzberatung in Anspruch nehmen.
Informationen Uber die Mdoglichkeiten mechanischer und elektronischer
Absicherungen von Wohn- und Geschaftsraumen sind kostenfrei und neutral in zwei
Varianten zu erhalten. Zum einen kénnen sich Wohnungsinhaber direkt in den
Ausstellungsraumen der LPlI Gotha beraten lassen, zum anderen Haus- und
Geschaftsbesitzer vor Ort im Beratungsmobil.

Im Vortrag informiert Marco Kormann, der die Polizeiliche Beratungsstelle der LPI
Gotha betreut, Gber typische Betrugs- und Diebstahlsformen, die insbesondere altere
Menschen betreffen kdnnen. Behandelt werden Risiken am Telefon, an der Haustur,
unterwegs und im Internet. Anhand anschaulicher Beispiele wird erlautert, wie Tater
vorgehen und welche Situationen im Alltag besonders sensibel sind.

Teilnehmende erhalten konkrete, leicht umsetzbare Hinweise, um Gefahren
fruhzeitig zu erkennen und angemessen zu reagieren. Zudem werden Mdglichkeiten
aufgezeigt, wie man das eigene Sicherheitsgefiihl starkt und im Ernstfall richtig
handelt.

Weiterfihrende Informationen wund praktische Tipps bietet die Plattform
www.polizei-beratung.de.
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Freitag, 30.10.2026, 15:00 Uhr

Dipl. Geogr. Osama Mustafa
THINK GmbH Jena

Die Jenaer Wissenschaftler vom Thiringer Institut fir Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz waren schon mehrfach in der Antarktis und das mit den unterschied-
lichsten Verkehrsmitteln. Aber ein Segelboot? Das ist neu! Kann das tGiberhaupt
funktionieren? Daflir muss mit der berlchtigten Drake-Passage das wildeste
Meer der Erde Gberquert werden und in der Antarktis lauert das unberechen-
bare Eis. Mit 14 Menschen an Bord sticht die nur 26 Meter lange Yacht ,,Malizia
Explorer” des bekannten deutschen Profiseglers Boris Herrmann im November
2025 an der Sudspitze Sudamerikas in See. Ziel sind die Danger Islands ein
Archipel aus sieben kleinen Inseln im kaum erforschten Nirgendwo der Ant-
arktis.

Warum eigentlich? Es geht vor allem um den Schutz einer gewaltigen Pingui-
nkolonie. Uber die Hintergriinde, die Bedingungen an Bord und den Verlauf
der Expedition berichtet ihr wissenschaftlicher Leiter Osama Mustafa.
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Freitag, 06.11.2026, 15:00 Uhr

CA Illhami Benli
lIm-Kreis-Kliniken Arnstadt-llmenau gGmbH

Wenn Essen zur Belastung wird, steckt dahinter oft mehr als eine harmlose
Verdauungsstérung. Postprandiale Schmerzen, also Bauchschmerzen nach dem
Essen, koénnen ein Hinweis auf eine mesenteriale Claudicatio sein - eine
Durchblutungsstérung der DarmgefaBe, die Betroffene verunsichert und haufig zu
einer regelrechten Angst vor dem Essen fuhrt. Besonders wichtig ist, dass diese
Beschwerden Vorboten einer Mesenterialischdmie sein kénnen. Diese akute
Durchblutungsstérung zahlt zu den gefahrlichsten Notfallen im Bauchraum:
Innerhalb  kurzer Zeit kann Darmgewebe absterben, was unbehandelt
lebensbedrohlich wird.

Der Vortrag zeigt, wie solche Warnsignale entstehen, welche modernen
diagnostischen Verfahren eine frihzeitige Erkennung ermdglichen und welche
therapeutischen Optionen — von Medikamenten bis zu endovaskularen Eingriffen —
zur Verfigung stehen. Ziel ist es, ein Bewusstsein fur die Dringlichkeit dieser
Erkrankungen zu schaffen und Wege aufzuzeigen, wie Betroffene wieder Vertrauen
in ihre Ernahrung gewinnen kénnen.

Der Referent, CA Benli, ist in der GefaBmedizin tatig und verfugt Uber langjahrige
Erfahrung in der Behandlung abdomineller Durchblutungsstérungen. Seine Expertise
ermdglicht einen verstandlichen Einblick in ein oft unterschatztes, aber
hochrelevantes Krankheitsbild.
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Freitag, 13.11.2026, 15:00 Uhr

Dr. Henning Danz
lImenau

Medikamente spielen eine wichtige Rolle in der Behandlung und Vorbeugung von
Krankheiten und begleiten viele Menschen im Alltag. Damit sie ihre Wirkung
zuverlassig entfalten kénnen, ist die richtige Anwendung entscheidend. In der Praxis
kommt es jedoch haufig zu Unsicherheiten im Umgang mit Arzneimitteln — etwa bei
der Einnahme, der Dosierung oder der Kombination verschiedener Praparate.

Der Vortrag soll einen Uberblick (ber grundlegende Aspekte der sicheren
Arzneimittelanwendung geben. Er erlautert, warum die richtige Einnahmezeit und
die Beachtung von Anwendungshinweisen wichtig sind und welche allgemeinen
Regeln im Umgang mit Medikamenten gelten. Zudem werden typische Alltagsfragen
aufgegriffen, zum Beispiel zur Einnahme mit oder ohne Nahrung, zur Kombination
mit anderen Medikamenten sowie zur richtigen Aufbewahrung und Lagerung zu
Hause oder auf Reisen.

Ziel des Vortrags ist es, ein besseres Verstandnis fir den sicheren Umgang mit
Medikamenten zu vermitteln und das Bewusstsein dafir zu starken, dass schon
einfache Grundregeln einen wichtigen Beitrag zur Wirksamkeit und Sicherheit der
Behandlung leisten kénnen. Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten, die ihr
Wissen im Umgang mit Arzneimitteln auffrischen und mehr Sicherheit im Alltag
gewinnen mochten.

Dr. Henning Danz hat an der Martin-Luther-Universitat Halle-Wittenberg Pharmazie
studiert und anschlieBend mehrere Jahre an der Friedrich-Schiller-Universitat Jena als
wissenschaftlicher Mitarbeiter gearbeitet und promoviert. Seit 2001 leitet er die
Lindenberg-Apotheke Iimenau.
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Freitag, 20.11.2026, 15:00 Uhr

Oliver Warweg
Fraunhofer Institut IOSB-AST

Die Energiewende verandert unsere Energieversorgung grundlegend. Weg von
wenigen groBen Kraftwerken, hin zu vielen erneuerbaren Erzeugern in den Regionen.
Das wirkt auf Technik, Infrastruktur und auf uns als Gesellschaft. Wir bleiben nicht
nur Verbrauchende, sondern werden auch Produzent*innen: mit Solardachern,
Warmepumpen, Speichern und neuen Geschaftsmodellen.

Im Vortrag zeige ich, was diese Veranderungen fir die Versorgungssicherheit, die
Preise und unseren Alltag bedeuten. Ich bespreche typische Sorgen: Droht ein
Blackout? Wird Strom unbezahlbar? Was heiBt das flr Arbeitsplatze in unserer
Region? Mit Daten und Ergebnissen aus Forschungsprojekten des Fraunhofer I0SB-
AST erklare ich, wie intelligente Netze, Speicher und digitale Lésungen die
Energieversorgung stabiler und krisenfester machen kénnen.

Eine starke Gesellschaft entscheidet informiert. Sie nutzt die Chancen der
Energiewende, schitzt sich vor Risiken und achtet auf fairen Ausgleich von
Interessen. Mein Ziel ist es zu zeigen, wie wir alle dazu beitragen kénnen, dass die
Energiewende hier vor Ort gelingt.

Oliver Warweg studierte an der Technischen Universitat llmenau und erhielt 2002
seinen Diplomabschluss in Wirtschaftsinformatik. Seit 2002 arbeitete er als Ent-
wickler, Forscher und Projektleiter am Fraunhofer IOSB-AST in llmenau. Ab 2012 war
er Gruppenleiter der Gruppe Energiewirtschaft und Systemanalysen und spater der
Gruppe Energieinformatik in der Abteilung Kognitive Energiesyteme. Seit 2024 ist er
verantwortlich fur das Strategische Business Development des Fraunhofer IOSB-AST.

Er verfligt Uber umfangreiche Erfahrungen in den Bereichen Energiemanagement-
systeme und Energiedatenmanagement sowie der zugehdrigen Geschaftsprozesse
far den Betrieb von Energiesystemen. Er verfligt GUber langjahrige Erfahrungen in der
Umsetzung regulatorischer Anforderungen in Energiemanagementsystemen,
insbesondere im Schnittstellenbereich zwischen Stadtwerken und Versorgern sowie
in der Softwareentwicklung flir Energiemarktteilnehmer im liberalisierten Markt.

Er ist im Vorstand des Bundesverbands Energiemarkt und Kommunikation e.V.
(EDNA), Sprecher der Technologieinitiative der EDNA, Domainpate fiir den Bereich
Energie innerhalb des deutschen GAIA-X Hubs und Koordinator des Geschaftsfeldes
Energie und Umwelt bei der Fraunhofer Allianz Big Data und KI.
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Freitag, 27.11.2026, 15:00 Uhr

CA Dr. med. Heike Schlegel-Hofner
lIm-Kreis-Kliniken Arnstadt-llmenau gGmbH

Eine Operation ist fiir viele Menschen ein groBer Schritt - voller Fragen, Unsicherheit,
aber auch voller Hoffnung.

In diesem Vortag méchte ich dartber berichten, wie wir arbeiten: Hand in Hand mit
einem OP — Roboter und wie es uns gelungen ist, diesen in unser Team einzufiihren.
Er ersetzt niemanden von uns, modernste Technik wird im Operationssaal in Arn-
stadt zusatzlich eingesetzt. Der Da Vinci Roboter ist ein stiller, praziser Helfer, den
erfahrene Arzte mit viel Fingerspitzenfiihlgefiihl fihren. Das menschliche Personal
bringt die Erfahrung und die Empathie ein, der Roboter die ruhige, zitterfreie Hand.
Gemeinsam tun wir alles, damit sie optimal behandelt werden, denn moderne
Technik im Operationssaal hilft uns, Operationen sanfter und sicherer zu gestalten.
Ich werde als Narkosearztin berichten, fir welche Operationen der ,,neue Kollege"
benutzt werden kann und wie seine Implementierung in unser Team gelungen ist.
Sie erfahren, bei welchen Operationen der Roboter zum Einsatz kommt und was das
far Sie als Patient bedeutet. Ich werde lhnen Uber die Herausforderungen in der
Einfuhrungsphase berichten, wie wir unser Team geschult haben und welche
Sicherheitsstandards heute gelten.

Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten und gibt verstandliche Einblicke in die
Medizin von morgen. Frau Dr. med. Heike Schlegel-H6fner ist Chefarztin der Fach-
abteilung fur Anasthesie und Intensivmedizin, Schmerztherapie und Palliativmedizin.
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Freitag, 04.12.2026, 15:00 Uhr

Dr. Christoph Hook, Sabine Milde
PATON llmenau

Seit 130 Jahren werden in llmenau im PATON Landespatentzentrum Thuringen Ideen,
die Innovationen vorantreiben, betreut und unterstitzt. Dr. Christoph Hoock,
Direktor des PATON | Landespatentzentrum Thiringen wird gemeinsam mit seiner
Kollegin, Frau Sabine Milde, Gber die Entwicklung des Innovationsstandorts und
damit verkntpft des PATON Landespatentzentrums Thiringen, die Bedeutung von
Patenten, Marken und Designs fur Forschung und Wirtschaft sowie Uber die
Menschen hinter den Erfindungen sprechen. Ein spannender Einblick in die
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Erfindergeists in Thiringen.

Patentstark auf Platz 2: Laut einer Studie des Instituts der deutschen Wirtschaft
gehort die TU limenau zu den innovativsten Hochschulen Deutschlands. Mit 18
Patentanmeldungen je 1.000 Studierende belegte sie im Zeitraum 2018 bis 2022
bundesweit den zweiten Platz. Entscheidend fur diesen Erfolg sind die enge
Verzahnung von Spitzenforschung und Praxis sowie die Unterstitzung durch das
Landespatentzentrum PATON, das Forschende auf dem Weg von der Idee bis zum
Patent begleitet. Hilfreich fur die gute Platzierung der TU limenau ist die Kooperation
mit den patentstarken An-Instituten wie z.B. dem Thuringischen Institut fir Textil-
und Kunststoff-Forschung (TITK). PATON unterstutzt die Thiringer Hochschulen vor
allem bei Patentrecherchen, der Bewertung von Erfindungen und bei
Patentanmeldungen. Es begleitet Hochschulen bei Schutzrechtsstrategien sowie
beim Technologietransfer in Unternehmen.

Erganzend werden die Service-Angebote des PATON, die allen Unternehmen,
Grindern, freien Erfindern, Studierenden und Uberhaupt allen interessierten
Kreativen zur Verfligung stehen bis hin zu Férdermitteln zum Schutz von Ideen
vorgestellt.
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Freitag, 11.12.2026, 15:00 Uhr

Prof. Dr. Peter Scharff, Dr. Dirk Schulze
TU llmenau

Nach dem Wesen der Zeit gefragt, sagt der Heilige Augustinus: ,Was also ist Zeit?
Wenn mich niemand danach fragt, weif3 ich es. Will ich es einem Fragenden erklaren,
weiB ich es nicht."

Zeit ist ein Pol einer dialektischen Spannung. So wurde sie auch im Alten Griechen-
land durch zwei Gotter — Chronos und Kairos — dargestellt. Dabei steht Chronos fiir
die physikalische, also objektiv messbare Zeit, und Kairos fur unser Zeitempfinden.
Fur uns Menschen existiert stets eine wesentliche Eigenart der Zeit, namlich ihre Drei-
teilung in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft — wobei auch eine spannende
Frage ist, wie lang wahrt die Gegenwart?

Wir sollten heute diese Polaritaten neu tberdenken, um einerseits den Ergebnissen
moderner Naturwissenschaft und andererseits der Sinnfrage gerecht werden zu koén-
nen.

Im Vortrag werden Experimente, welche insbesondere die unterschiedlichen Zeitska-
len bei chemischen und physikalischen Vorgangen beleuchten, vorgefihrt.

Prof. Dr. rer. nat. habil. Dr. h. c. mult. Prof. h. c. mult. Peter Scharff studierte an der
TU Clausthal Chemie. Dort folgten 1987 seine Promotion und 1991 die Habilitation
im Bereich der Anorganischen Chemie.

1999 folgte er dem Ruf auf eine C4-Professur in Chemie an die TU limenau. Zwischen
2000 und 2004 leitete Prof. Dr. Scharff das Institut fur Physik.

Von 2004 bis 2020 war er Rektor der Technischen Universitat Ilmenau. Er ist Vorsit-
zender der Universitatsgesellschaft Ilmenau - Freunde, Férderer, Alumni e.V.

Dr. Dirk Schulze ist ebenfalls an der Technischen Universitat iImenau tatig und arbei-

tet an der Fakultat fir Mathematik und Naturwissenschaften, Institut fir Physik,
Fachgebiet Technische Physik.

12



	Freitag, 18.09.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 25.09.2026, 15:00 Uhr
	Terminänderung!, neuer Termin folgt
	Freitag, 16.10.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 23.10.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 30.10.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 06.11.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 13.11.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 20.11.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 27.11.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 04.12.2026, 15:00 Uhr
	Freitag, 11.12.2026, 15:00 Uhr

